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Freude ist ein Wattenmeer, in dem zu Zeiten der Ebbe jedermann spazieren gehen kann. C. Morgenstern

Dankgottesdienst für 100 Jahre
Gemeinsam mit den 

Schönstätter Marienschwes-
tern, die in diesem Jahr das 
100. Jahr ihrer Gründung fei-
ern, wird die Pfarrgemeinde 
Vallendar St. Maria Magda-
lena am Samstag, 1. August 
2026 um 18 Uhr in der Pfarr-

kirche in den Dank für das segensreiche Wirken von 
Schwestern der Gemeinschaft in Vallendar einstimmen. 
Mit der Jubiläumsaktion „100 Orte für 100 Jahre“ möch-
te die Gemeinschaft möglichst viele ihrer ehemaligen 
Einsatzorte mit einer kleinen Gruppe von Schwestern 
besuchen, um den Menschen dort neu zu begegnen. 
Sie werden den Gottesdienst musikalisch mitgestalten. 
Nach der Heiligen Messe wird es in der Pfarrkirche ei-
nen kleinen Empfang geben, zu dem alle herzlich ein-
geladen sind.

Eine Frage der Betonung
Das Vaterunser gehört zu den vertrautesten 

Gebeten des Christentums. Wir sprechen es in 
Gottesdiensten, bei Andachten oder ganz persön-
lich im Alltag. Gerade weil uns seine Worte so ver-
traut sind, besteht allerdings die Gefahr, dass wir 
sie manchmal nur noch „herunterbeten“, ohne auf 
ihre Tiefe zu achten. Dabei kann schon eine kleine 
Veränderung viel bewirken – durch die Betonung 
einzelner Wörter.

Betone ich beispielsweise das Wort Vater, wird 
mir bewusst, dass ich zu einem Gott bete, der mir 
nahe ist und der mich kennt. Betone ich unser, 
dann erinnere ich mich daran, dass ich nicht allein 
glaube, sondern Teil einer großen Gemeinschaft 
bin. 

Ein Wort im Vaterunser betone ich persönlich 
besonders gern: Dein. „Dein Reich komme. Dein 
Wille geschehe.“ Und am Ende: „Denn dein ist das 
Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewig-
keit.“

Diese kleine Silbe erinnert mich daran, dass sich 
nicht alles um meine Wünsche, meine Pläne und 
meine Vorstellungen dreht. Allzu leicht verhalten 
wir Menschen uns so, als wäre es unser Reich, das 
wachsen soll, unser Wille, der sich durchsetzen 
muss, und unsere Kraft, auf die es ankommt. Das 
Vaterunser lenkt den Blick dagegen immer wieder 
auf Gott. Es ist sein Reich, das kommen möge. Es 
ist sein Wille, der geschehen soll. Und ihm allein 
gebühren Reich, Kraft und Herrlichkeit.

Vielleicht nehmen Sie sich in den kommenden 
Tagen einmal bewusst Zeit für das Vaterunser. 
Sprechen Sie es langsam. Betonen Sie einmal die-
ses, einmal jenes Wort. Hören Sie darauf, welche 
Gedanken und Gefühle dadurch in Ihnen geweckt 
werden. Es ist eben auch beim Beten eine Frage 
der Betonung.

Josef Pfaffenheuser, Pfarrgemeinderat

Vaterunser
Vater unser im Himmel,

geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme.

Dein Wille geschehe,
wie im Himmel, so auf Erden.

Unser tägliches Brot gib uns heute,
und vergib uns unsre Schuld,

wie auch wir vergeben unseren Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.

Denn dein ist das Reich und die Kraft und  
die Herrlichkeit in Ewigkeit.
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Gottesdienst zum Patrozinium

Am Mittwoch, 22. Juli, feierte die Pfarrgemeinde 
in der Kirche St. Georg, Niederwerth, den Festgottes-
dienst zum Patrozinium der Gemeindepatronin Maria 
Magdalena. Vor 10 Jahren erhielt sie „als erste Zeugin 
der Auferstehung Jesu“ durch Papst Franziskus den 
Ehrentitel „Apostelin der Apostel“. Hiltrud Günner, 
Mönchengladbach, die 2025 als Teilnehmerin an der 
Gemeindereise nach Südfrankreich dabei war, sprach 
in einem Predigt-Impuls über Maria Magdalena, die 
Frau, die durch Jesus von ihren Dunkelheiten befreit 
wurde, sich von ihm gesehen und wertgeschätzt 
wusste und dadurch fähig wurde, seine Botschaft und 
Auferstehung in die Welt zu tragen. Die musikalische 
Gestaltung übernahmen Marli Plechinger und Sän-
gerinnen und Sänger des Kirchenchors und von „kein 
Chor“.  Beim Umtrunk vor der Kirche genossen die Teil-
nehmenden Sonne, Wein, Gebäck und Begegnungen.

Mit Franziskus durch das Jahr 2026

Der Pastorale Raum Koblenz erinnert im Jahr 
2026 mit einem vielfältigen Veranstaltungspro-
gramm an den 800. Todestag des heiligen Franz von 
Assisi. Unter dem Leitwort „Mit Franziskus durch 
das Jahr 2026“ laden – wie man einem Flyer ent-
nehmen kann – Gottesdienste, Vorträge, Konzerte, 
Wanderungen und spirituelle Angebote dazu ein, 
das Leben und die Botschaft des Heiligen aus unter-
schiedlichen Perspektiven kennenzulernen.

XX Thematisch gestaltete Eucharistiefeier am Don-
nerstag 13. August um 12:00 Uhr in der Citykirche 
am Jesuitenplatz, Koblenz. Thema: Freundschaft.

XX Spaziergang mit Impulsen im Naturpark des Klos-
tergartens im Kloster Arenberg der Arenberger 
Dominikanerinnen (Cherubine-Willimann-Weg 
1, Koblenz-Arenberg) am Sonntag, 16. August 
2026, 14:00-17:30 Uhr

XX Wanderung mit franziskanischen Impulsen auf 
dem Traumpfad Waldschluchtenweg am Sams-
tag, 22. August 2026, 10:00-15:30 Uhr Treff-
punkt: Vallendar, Parkplatz Feisternachtbachtal.

Bild: franz26/Anatoly777, pixabay.com

Trost für Trauernde

Die Erinnerung ist en Fenster, durch  
das wir dich sehen können, wann immer wir wollen. 

Clemens Brentano 
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Im Gebet  
lösen sich  
nicht alle 

Probleme,  
aber  

im Gebet  
löse ich mich  

von den Problemen.
Weisheit
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Eine Frau ging jeden Tag zum Brunnen 
mit ihren beiden Schöpfgefäßen. Eines 
war dicht, das andere hatte Löcher und 
sie brachte damit höchstens die Hälfte 

des Wassers nach Hause. 

Das machte das Schöpfgefäß traurig 
und es entschuldigte sich bei der Frau. 

Diese aber sagte: „Hast du nicht gese-
hen, dass auf deiner Seite des Weges 

wunderschöne Blumen wachsen. Sie 
wachsen nur, weil du ihnen täglich 

Wasser gegeben hast.“ 

Ein Hoch auf die Nichtperfektion!

Bi
ld

: r
aw

pi
xe

l, 
pi

xa
ba

y.c
om

Fo
to

:  
Ko

ny
ve

so
tto

, p
ixa

ba
y.c

om

wünsche ich dir am hellen Tag und auch in der dunklen Nacht.

wünsche ich dir, wenn er dir leichtfällt, und auch, wenn ihn der 
Sturm vernichten will.

wünsche ich dir, wenn dir die Nachbarn freundlich 
entgegenkommen, und auch, wenn sie feindselig sind.

wünsche ich dir zu dir selbst, und dass Gott dir dazu helfe. Aus Irland
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Geduld

Die Geduld  
nicht zu  
verlieren,  
auch  
wenn es  
unmöglich  
erscheint,  
das ist Geduld. 
Aus Japan

Entspannung 
Es ist erforderlich für die Entspannung des 
Geistes, dass wir von Zeit zu Zeit spielerische 
Aktionen und Scherze setzen.  T. v. Aquin
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Werkstattkonzert Kirchenmusik

Das Referat Kirchenmusik im Bistum Trier lädt zur 
jährlichen Werkwoche vom 3. bis 7. August 2026 ins 
Gäste- und Tagungshaus Berg Moriah in Simmern 
(Westerwald) ein. Höhepunkt ist ein öffentliches 
Werkstattkonzert am 6. August 2026 um 19:00 Uhr 
in der Pfarrkirche Vallendar, bei dem Chorwerke von 
Karl Jenkins, Morten Lauridsen und John Høybye prä-
sentiert werden. Die Werkwoche bietet Fortbildungen 
für (ehren-)amtliche Kirchenmusiker in Bereichen wie 
Chorleitung und Orgelimprovisation.

Aktuell  ist ein Info- und Impulsblatt der Pfarrei Vallendar St. Maria Magdalena. Kontaktadresse: Pfarrbüro, Beuelsweg 4, 56179 Vallendar, 
Telefon: 0261 963190, buero@pfarrei-vallendar.de. Öffnungs- und telefonische Sprechzeiten: Montag 9-11 Uhr sowie nach Vereinbarung. 
Gestaltung und verantwortlich für den Inhalt: Claudia und Heinrich Brehm.

GOTTESDIENSTE & Termine
St. Marzellinus und Petrus, Vallendar

•	 01.08., 18.00 Uhr: Heilige Messe, gestaltet von den 
Schönstätter Marienschwestern

•	 06.08., 19.00 Uhr: Workshopkonzert
St. Peter und Paul, Urbar

•	 02.08., 11.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier
•	 07.08., 09.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier zum Herz-Je-

su-Freitag

St. Georg, Niederwerth 

•	 26.07., 12.30 Uhr: Heilige Messe in St. Georg zum 
Schützenfest, anschl. Umzug zum Schützenplatz

•	 08.08., 12.30 Uhr: Trauung Timo Neier und Rabea Kerner
•	 08.08., 18.00 Uhr: Heilige Messe
Kreuzkirche, Mallendarer Berg

•	 26.07., 11.00 Uhr: Heilige Messe 2. Jahrgedächtnis 
für + Hubert Kinkartz

•	 09.08., 11.00 Uhr: Heilige Messe und Sommerferien-
abschlussgrillen der Kolpingsfamilie

Generationenzentrum St. Josef

•	 05.08., 10.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier
Residenz Humboldthöhe

•	 30.07., 15.30 Uhr: Heilige Messe
•	 06.08., 15.30 Uhr: Heilige Messe
•	 08.08., 18.00 Uhr: Sonntagvorabendmesse
Andere Termine
•	 30.07., 09.30 Uhr: Mach mit Gruppe Urbar
•	 06.08., 09.30 Uhr: Mach mit Gruppe Urbar

Pfarrbüro 
In den Sommerferien Öffnungs- und telefonische 
Sprechzeiten: Montag von 9 bis 11 Uhr sowie nach 
Vereinbarung. Telefon: 0261963190, E-Mail: pfarrei.
vallendar@bistum-trier.de.

Zum Schmunzeln
Lola und Sina reden übers Einschlafen. Da fragt 

Lola ihre Freundin: „Hast du keine Einschlafproble-
me?“ Da antwortet Sina: „Nee, ich zähle bis 3, dann 
bin ich schon eingeschlafen.“ Lola ist erstaunt: „Oh, 
wie toll.“ Daraufhin sagt Sina: „Na ja, es gibt auch 
Nächte, da zähle ich bis halb 4.“

REISE-SEGEN
Gott segne  

dein Aufbrechen, Verwei-
len und Ankommen.

Gott segne  
deine Begegnungen, 

Gespräche und deine Zeit 
für dich selbst.

Gott segne  
deine großen und kleinen 

Pausen.
So segne und behüte dich, 

der dreieinige Gott.
Christiane Tietz

Bi
ld

: H
el

lio
42

, p
ixa

ba
y.c

om

Dank an Ehrenamtliche
Die Pfarrei Vallendar St. 

Maria Magdalena lädt alle, 
die an einem der vielen Orte 
von Kirche ehrenamtlich mit-
arbeiten, zum Dank für ihr 

Engagement ein, am Samstag, 15.08.2026, um 19.30 
Uhr ins Pfarrheim St. Josef (Beuelsweg 10, Vallendar) 
zu kommen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt sein. 
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